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Erst Anfang Mai und ich soll schon was für 

den Juni-Blitz schreiben.Schwer . 
Naja,diesmal kommen manche Leute nicht so 

gut weg.(siehe Bericht über den 1.Mai) Kri-

· tik muß sein.Da sind wir beim richtigen 

Thema:Kritik . Denn ihr,Leser,verbaltet euch 

immer noch sehr ruhig. Ganz so lustig wie sonst ist dieses Heft 

nicht,dazu sind zuviele unlustige Sachen 

passiert.Tragt's mit Fassung. 
Ich bin heut gar nicht gut aufgelegt,hilft 

alles nichts.Totale Lästerstimmung.Tja,so 

ist das Leben.Die Grüße kommen heute weiter 

hinten,aber hier schon danke )eh_ allen,die 

den Blitz mögen und lesen und die mir gehol-

~~n haben.Vielen Dant.Die Schulden sind zwar 

noch nicht ganz weg;aber es sieht schon wieder 

rosiger aus. Verdammt,warum ist es heut nur so kalt? 
Jetzt hör ich lieber auf,das Nachwort schreib 

ich später mal,das wird hoffentlich lusttger! 

Schickt eure Briefe,Kleinanzeigen,Kritiken, 

Artikel,:E1oto-s,und so weiter bitte an: 
----------der BLITZ . c/o Michi Sailer 6 . Warngau er str. 5 8 München 90 
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Impressurn , d a s heißt , hie r steh t,~ alles mit­
macht ,~ der Bli t z i.st , wie oft und fü r wen 
er erscheint , was er kostet und YYB,D12 er r mrn ­
kommt . Also : 

Der Blitz ist Deutschlands einzige Fetzer­
zeitung . erscheint natürlich nur j_n München , 
und zwar monatlich zum Preis von wenigeL 
als 2 Mark 1 (si8he Titelseite) 

per Blitz ist auße r im Optimal und im 
Stachus-Musik. nur bei Michi Sailer erhäl t­
lich , bzw . gelegentlich bei Kohzerten , 

Der Blitz Nummer 4 erschein t im Juni 1982 
mit einer Auflage von 50 Stück . 
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Obw ohl er nix dayon weiß ( noch ni cht) , hie r ist Agis er s ter Beri~ht ftir den Blitz : 
In o(Los t-a,lx 

Wir ham Dienstagabend,20 Ubr . Sett , 2 Stvnden bi~ ich wieder zuhaus!Am Samstag ham wir 7 · Endlosfak - in Wi.lbe ,lm9hß.ven gespi_elt ur~d .. : das war unser erstes Konzert +. voll chaotisch! 7 ode~ 8 Lie~er g~spielt,alle nach ner Minu ­te abgepro chen + dann hab ich ru~gelabert • (Sänger) . Breit wa rn wir .auch (na - ich aber) + u~ser Bassist is dann mit dem Fahre~ los-,­gefähren, obwohl wir noch . die lGt~te Banq 
11 Hra.ss" sehen (+ pogen) wollten.Aba , die 2 sind abgeh~uen!Unser Drummer und ich sind geblie­llen -t- und . am Sonntq.g i~ auch unser Drummer los (Z~g 50 DM) + ich hatte die Gage (140 DM) inner Tasche+ und an Unkosten b4tten wir s chori 110 Ben1dn +: dann 'kamen .l;la,~ t 50 Mark Zug dazu. Ich bin dann am Montag . f:r:üh losge-,- =· trampt,wUhrend unser Drummer Zvg · fuhr (auch nur teilweise,wie ich grade erfahren habe) und ha~ im ersten Wagen (WHV - Bremen) mein Portmonai ~ verloren,A~sweis (Scheiße!) + ,alles Ge ld! Bin .dann in Bremen geblieben qnd hab nen :B·anz :Ln e mac her besucht .Da ha.b ich .Claus -(ex-ZK) dRs getroffen t da~ war auch alles g a nz 1usU g + abends hat der Claus noch ne ; rrorte gebacken.Na ich hqb dann bejm Uwe ge- -pennt,nachdern er mir noch Bremen gezeigt ha~ ("da is d a s Poljzeirevier VI - , voll berüch­tig t! 11 ) + denn fiel ich müd~ auf die ,~,1atra­tz en. Heut morßen h~b ich dann geduscht :+, aus ­~i e big g.efr. UhstUckt + bin gut zurtickgetrampt. "4 Wag en 150 km) 
Hallo Agi.I ch we iß,dafUr wai es gar nicht 

ge d □ cht,ab e r der Bericht hat - mir s o gut ge­fal1en ... 



Ich hab vor kurzem gehört , di e kl e ine n dumme n Be­
merkungen sind immer das beste am ganz e n Blitz . 
Darum diesmal besonders viel . (Ich we r de immer 
dUmmer,deshalb fällt mir immer mehr Blöd s inn 
ein) ....,._T'n!"' 

Irgend~o in diesem Heft s~eh~ was 
Lottogewinn . Von wege ~ winn . 

Die Tollwut-EP "Alarm" ist imm.e r 
ganz ausverkauft •. , .· 

Ein Pijar e'ntsetzltiche Witze : 
"Mutti,mein Ei ist schlecht!" 
"Sei · ruhig und mecker nicht immer am Essen 

rum . Das Ei i s t gu t ! " 
"Mutti, muß ich d~_.n Schnabel 

in Israel .Die Weihrauchkügel 
dächtig hin- und herschwingend,wandert e r 
den Ölberg hinab.Von weitem beobachtet ihn 
ein Homosexueller.Plötzlich tritt er auf 
ihn zu,zupft den Papst lejse am Ärmel und 
flüstert:"Ha1lo,F'räulein,ihr Täschchen brennt!" 

~ A. • • • , - , 

rkbank.Schweigen 
?" fragt sie. 
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1r Was Ke in Zurlick ist , wißt 
dem 2.Blitz bereits.Am 1.Mai 
das er s te Festival von Kein Zurück 
o t a tt.Duzu gibt es einiges zu sagen, 
nicht nur zu berichten. 

Also die Planung war sehr gewissen­
h aft und gründlich (großes Lob für 
Louis!),trotzdem wa r um halb 5 noch 
keine Anlage da.Sie kam dann doch 
noch r echtzeitig und nach dem Sound­
ch ec k begannen BOYKOTT zu spielen. 

iD'~_-,.,:·:~ Was, war klar. Rumpel-Bumpel-(iHOiOi. 
·:~}~<1'{1 Danach CS.Wollten zuerst "Militärror" 
. n von Tollwut nachspielen,dann ließen 

~~ sje's aber doch.Die Stimmung war nich 
; besonders.CS auch sehr lustvoll,aber 
· zu unerfa hren.Ka um Bezug zum Publi­
kurn.(Der Gitarrist wendete den Leuten 
die ganze Zeit den Rlicken zu).Nach 

.liJCS 5 Minuten Umbaupause ,die eine hal·­
. .,d,}::\;~be Stu~d e d au~rten. ( Neu~ s Schalgzeug) 
·.~.~, □ann fingen C0NDOM an,d1e Pelzband. 

\1r..t'h-;1 :::;pie 1 ten nicht schlecht, das Reggae­
.'$il{,,' ·:•'. ~, tück zum Beispiel gefiel mir echt, 
tiffl\;,it nur Willi rnu ß noch vie 1 üben und die 
-ti.l!)~t 'Pex te sind der selbe Schmarrn wie bei 
:~~~,'.·,-!':: den anderen Bancü, a n dem Abend und 

.~~ überhaupt bei 98·% der deutschen Punk­
·;: bands.Darurn haben die einzelnen Band~ 

_1,;_ [:~/l .. ~3;um eine Cbance. Weiter. Während 
rit!~., . ''l! p ·:,l~ 1it1,t~~ 

.. -1 ' -~, ':i• .,.:-. .. <II . ':t, ~-,-,> ;v. ,:,-, '~· . ,, j .f j 
•,"!.,_,/· ' ~i :.N.. 4"-,l·-"~Ü·~,. 

.~ ~ ~ ~·~K~i•rf: ~{'¼],!;~~◊ 
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CONDOM s piel te n , gab e s erst en 
-,t n ° · · · .,..,7 .. -'- 7 · • · a,.., e n 

~r,}1 auI a e :r Buhne . r _o l,z _icn w. -'- -
te oben , um einen oder zw ei zu ver­
"riig0ln waQ zum Te11fel haben die Leu ... , ,...., v. ...__. _ ... . ,r ....., ..... ...,,. - -- -

" -'A te auf der Bühne zu su eben , während 
eine Band spi elt? 

Nach CONDOM wi eder e ine Umbau pause , 
das alte Sc hlag zeug wurd e wie der auf 

''·" c- 0 b ~u,t Tn3 •1'1i' T l\T!'' 77·R s r- ..; c.,lt 0"' wu··'!"'. lil· 7 c·1~l :.~c'-' c . . • .:...J1..,I· ~ . ..1 • .- ..... ... \'ü..1....1 ~ ,...., ..L....., ""' l..J.. • ..!.. ..... ...1... J. 

~1kommen s ie zu spä t , au ch wenn sie 
~'!i4 sehr gekonnt und exakt auf s pi elten . 

Di e Musik er wareri a J.t und erfahren , 
Bühnensh ow entsprec hend . Tr otz ­

dem kann i ch mic h für dies e Art von 
Heavy Me t al in Üb erges chwindigkeit 
mi t immer den gleich en Bullen- raus ­
Texten n i cht begei stern . Vielleicht 
Gewöhnung , abe r mi t Funk hat das eben 
so wenig zu tun wi e mi t lustiger , 
f röh liche r Musik , die ich bevorzuge . 
Ge s chmackssache . 

... ,. Lustf i nge r kamen gut an , s piel t en 
Zuga ben und ginge n dann , bau ten ihr 
Zeug ab und wol l t en f a hren .Leider 

%• erga b si eb darau s ein Problem . Es 
sollt en nämlic h noch 4 Bands kommen, 
und die f olgenden , SPERRFEUER , wollten 
niemand auf ihrer Anlage spielen 

•- 1assen. SPER,11FEUER bau t en ewig lang 
um und begannen dann mit dem schön 

angsam wirklich bekannten Motörhead-

~ 

a • • tl" 'h , ,.., ac,.:+ .f''13+ t Sounc wie eigen _icu zu ... L, ...,.1. C, ..L~ ... ·. 

-~J jed e Band,die sieb 11 Punkband n ne nnt . . · 
Nur da ß Sperrfeuerso langweilig l 
und großkotzig waren , daß den Leute n l 
die Lust verging.Zudem war unten j 

,,111,:n i t t le r we ile eine SchlägerEi im Gs.n g 
weil die Leute von der Wirtschaft 
unvorsich tigerweise Ricke± reinge- [ 
lassen hatten.Diese Au seinanderse- ~; 
tzung eskalierte dann:, es zeigte sich ~ 
daß die Leute allesamt nicht zum i 
Musikhören gekommen ·"waren, sondern '1), . 
nur~um -sich abzureagieren.Als die 
ersten Sc_hwerverletzten✓ rausgetra­
gen wurden,1,,vurde das Konzert ,schließ 
lic-h - abgebrochen ; die SEX-PI~ZE ; . 
the NIKOTEENS und . TOLLWUT hauten ab 
ebenso wie die meist,e'n Leute, weil 
die Bullen -kamen.In2wischen hatten 
nämlich die Punks nicht wie üblich 
nur da,s · Klo, sondern ' auch „noc:h eini­
ges andere _Ei:qrichtungsgegenstände . 

-. rampnriie-rt .• Natürlich waren -dar.an 
- zum -'G.roßteil die ·Rocker : s .chuld ., . 
. a:be·r ' <tc h . glau h~di-,e ·. Punks- müsse ri . 



i 3 ich wirklich n!cht wundern,wenn es 
/' in Myncben nirgends mehr einen Ort 
~ g ibt,wo si e auftreten können . Dennn 
~ Ag gressionen abreagie r en kann man 
, i besser im Fußballstadion . Das ist 
~ nämlich dafür gebaut,ein Monzertsaal 

, ~:::l agegen ist zum Musikhören da . . 
~i Tja,so ist das . Und von wegen man­
·.1i'. :relnder Zusarnmenhal t . Wenn die Punks 

•• meinen,sie müssen ein schlagend~r 
· Verband im Sinne von SA und SS sein~ 
dann kann man daraus vielleicht er­

~-:~> l<lären , daß sie bere its in einem Maß 
;; ,• ,! ·· bewaffnet zu Konzerten kommen, daß · 

.~-,~-/ . / man direkt auf die · Anwendung der 
i.ft. Waffen wartet. 
,;~r;t. Mir tut's leid,denn einzeln sind 
·.:,.,tt:. die Leute meist freundlich und i .. n 

"'.l,• ... . 
, ~ • Ordnung und man kann echt gut mit 
-~• ~ ihnen reden,aber in Ho~den werden 

[• sie zu prügelnden Vollidioten. 
··'°? 
l ~ r 
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HITS 
Lieder: 
1. 

2. 

3. 
4. 

1. 

2. 

3. 
4. 

Platten 

___ ,2._!----- --- .......... -------5. _ ____ . 
Meistgehaßteste Band: 



28 .April 1982 Schwalllinge r Bräu 

"SCHULFEST DER MÜNCHNER UND AUGSBURGER 
GYMNASIEN" 

Die Organi sat ion war schon so total hippimässig: 
Bis zum Beginn der Sache wu ßt e kein Mens ch 
Bescheid , von wegen Werbung und so . Na egal , 
in de r Abendzeitung wqr eine kurze Notiz 
drin . Spielen sollten folgend ~ Gruppen : 
Tollwut ,Mr . Hipp , Aufhören! , Lila Sterila und 
Drudenfuß . Die Halle war als ~ anfangs fast 
leer , nur so n paar Hippies , die irgendwo r um ­
hingen und als Kontrast die Gruppe der Toll ­
wut - Fans,das einzig Erfreuliche bis dahin . 
(Hallo Fetzer!) Der an der Kasse benahm sich 
dann gleich wie der letzte Hippie . Gästeliste 
gebe es keine,das sei schließlich keine kom­
merziell~ Veranstaltung . Was d enn dann,du Geiz­
hals? Ich überredete ihn dann doch und wenigs­
tens ein paar Leut kamen umson s t rein .Wär ja 
auch eine Zumutung,wenn ein Fetzer für "Dru ­
denfuß" 5 Mark blechen muß. 

Dann begann also der Aufbau ganz nach Hi ppiT 
manier: 48 Leute hingen auf der BUhne rum , 
lauter Hydranten,die irgendwann mal "eins-zwei" 
in irgendein Mikro sagten und ans6nsten nur 
wieder aussteckten,was ein anderer eingesteckt 
hatte.Wären all die Leute,die sinnlos auf der 
Bühne rumstanden,runter gegangen,wäre der Saal 
voll gewesen. 

Der Soundcheck für Tollwut wurde dann nat ürlich 
in 1 Minute erledigt und während dem Tollwut­
Auftritt weitergeführt.Das Arsch am Mischpult 
drehte dauernd jrgendwas lauter und leiser. 
Meine Gitarre war dann inzwischen k aputt ~e­
gangen und ich spielte auf einer Hippi-Gitarre, 
wobei ich mir den ganzen Arm wundscheuerte. 
Der Sound war auch so nix gscheites.Nach dem 
Tollwut-Gig dann die näxte Sauerei:Es gab kein 
Freibier.(Dafilr holten wir uns später auf il­
legale W~ise literweise Frei-Spezi . ) Nun bega nn 
also wieder der Umbau,neuer Soundcheck.Dies-



mal wa r der Sound toll,daftir war die Gruppe 
stocklangw~ilig . Mr. Hipp , wohl ein Übe r bleibsel 
von 1969 . V~~ gessen wirs . Gut wars , d~ß Oli , Sigi 
und ich danh Bie r holten und mi t den Flaschen 
in den Saal durften . Weniger gut , daß die Hälfte 
von dem Bj_er in meiner Hose versickerte . 

Als Mr . Hipp fertig waren (Begeistertes Pub­
likum),kam so eine seltsame Theatergruppe,die 
ein paar kurze Szenen vorführte . (Alltagsthemen: 
Pu ·bertätspro bleme, Kriegsdiens tverwei.gerung , 
Emanzipijtion . .. ) Stinklangweilig . Ich trteb 
mich derweil :in der Garderobe bei Au:f:hören ! 
rum . Die Theatergruppe wurde dann doch noch 
ab und zu ganz lustig,aber als das vo r bei war, 
war ich schon echt froh . Denn jatzt kamen 
Aufhören.Und was soll ich sagen,man kanns 
eigentlich nicht beschreiben.Alle ganz rot, 
total chaotisch und doch wieder harmonisch. 
Meine Hits waren "Flache Titten,geile Beine" 
und natürlich das Free-Jazz-Stück.Die Hippis 
werden zwar anderer Meinung sein,aber für 
mich war das die beste und lustigste Band des 
Abends.Zugabe spielten sie keine,weil sie 
kein Lied mehr konnten. 

Danach kamen dann noch Drudenfuß,weil Lila 
Sterila vonx den Veranstaltern so gelinkt wur­
den,daß sie keinen Bock mehr hatten.Drudenfuß 
war der totale Abgrund.Deutschrock in Rein­
kultur,eklig und zum Kotzen langweilig.Wir 
warfen dann noch mit Tomaten auf den Sänger 
und zogen ihn auch mal von der Bühne,dann wars 
aber genug.Zum Schluß stellte ich noch fest, 
daß die 25 Platten,die ich denen am Einlaß 
zum Verkaufen gegeben hatte,weg waren. 
Naja,nix wie heim.und nie wieder so ein Fest. 



Habt ihr irgendwas, was , ihr ·-bei Gott nicht meh':i:J 
braucht?Suc~t ihr was/jemanden? Wqllt _ihr wohi~ 
ode r fahrt 1hr wohin •Qnd nehmt J·emand mit? . - · etc? ·· · · ' 
Dan~ set_zt ein(;! KOSTENLos'E Klei.nanie~g'e . . in . . ae•n· .. ' Bli t . . · ., • -. . . - . . . . z ! (Wa,s ist - heute sohon· noch kosten.lös'? ' ' . 

1Am 2.Mat ~pielten toriy Tttt und Torpedcies in · 
so · ein~r'.He1-1stadel ..;.Disco Jh Neuau.bing . (Fantasy) 
Der JJaden ist saÜmodern . ei,,ngerichtet, aber die 
Bauern da ' drin müssen · si~h . an :·der Tür erst 'aen :, . 
Mist :von qen Schuhen krEit~en . Nix gßgen Mi~t ,- , .. 
( Mß.rion~t'z.), auch :. nix· .geg~A -Bauern, aber gegen · · '•. · so -eine . bestimmte . Art ·vqn Le\lten, die i P: - · · · ·· ,.-\ . ,,,.-·711 -v-- ·· - ~"l •- ..,i:r ··r..-.· , 1-, ,1 -i"•\~· -· ~ •tl",~ ·•• .... . ~ •. ,·· ·•:.••. T•-
d er \ 'S!§adt ''nfcht so/ häuf'i 1 ''. :-sincL ' . . ' ... 

ei .· . .·. . , 
. f ä 11:t. {;An .. 

1 ! . ' 



' Hier kommen die Grüß • . 
!Agi , Stefan , Günther JUe.Susi ; Thomas , Sigi , Oli 
J!!t~~ '~~rrhy , Andi , F;an~~:~;f~~i!~~anN, Luis ,Alfred ;/ 
ti . ; er aupt alle vo ' ~a , ata.scha 
; n . der ~chule?) B' . m Asam (wie g,eht ' ' / . Uli . · , 1rg1 t, Mi chi . . s so 

J JHansi,Lupo,Manuel d ,1:11ck1 , Gerhard .· 
Jnur di~ Gleichen sind:~~r·damit ' s nicht im;er / 
i fara,Willibald,Kurt Heinz is,Xenia,Berta,Ludwi : 
1 Die ~ibt's garni ~t ,Wolfram,Odön Lui . g, ~ 
! sein!) . c ,aber Abwechslung'mußse . , 
i Ja,und viele G "ß . . 
an dich! ru e auch an dich,an 

·n~1±1i~ihd1%J:! ··~·sj.i ti/ Jfßt,.\fte~'~±'~JJ±':1-.1fger -gt!!\,j·<Jr'd~n f 
.Dähk . a:n c1.ie · jreµeit .;Fiirfs, d'ie · ititf ;trotz · · · 
:ffeis~tfic5hühg .' t31{,aU:ft ·h~hert ,-~nd ,tnir ' so·. ;lJ'$1,° ,ftlef-, . 

. n~~-' fthatü~felJ:,ff ·J?!o~f~.~eri ,;.'g_eholf eh· h~bi#i. lhr 1, ,_' 
. t:r;i.~g~ :, ·?s.~UJ:\ .~a~ ',1~Q~~e:1> ~3:''.~~pndeth,eft ' u~s~:nist t 
(Cltl:t "-n1;1.turlich ·.nur . fur,\ cli~ i di,e :,ich, :p~r!:39.r-11fch ., , 
kJdifr~ ! ,11 ) (, (Wa~, ~o~·L „d~.~ . A!ft'üllrupgs~t!hch~n : &a..'? ) ,' ,· 
M~·dhitd\1' -bist'· .. wöhl .bftr,ufiken!1) ·Nei.rl,:tlrlh; ·'J_qh 1 · . ' 

· ni~h -lrt H?fb rnic_h ::nur : vert:i.pp_t. / . :~,. , . , ,.· _.' .-. i-.: ': .·, .:· 
' t.' ' t. ' . ' 



! ·_ was das , :Bi~d ~a ßO+l?Keipe · Ahn1~ng, ich ,lla:öß: ".'n~~ ~: .. :· ~ 
~ grad ,gef~nden,als icr(rrieiri R~gat :aufger~umt· li~:b , .­

Schaüen ~·pbon ·~gruß~+lg au~;ntql+t? : ./ ' 1.', ' .. ·.J , ' : ,;,' 1 
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DmE BLITZ- ÄTZ LISTE 
Die s chlimms ten E . 
dem Musikmar k t g.' ~ts ch e i n ungen , die e s de r 

i . Ausgewählt 
1 (1/3) von 10 Les 

2 · { Be erdigung . 
· -/-)AC/De 

f· -/-) Motörhead 

5 ·[~1/~) 1: 0 n Maiden 
• - -) Ki ss 

6 · 4/2) Saxon · 
7 . (-/-) Stev St · 
8 (2;3) e range 
9 · ( Extrabreit 

10 :(=j-) M-:. Hipp 
_ 11 ( -) Nichts 

12:c~j~) ~orgenrot 
13 (-/ )) operrfeuer 

· · - Teens 
;i •(5/3) Ideal 

.(-/-) Drudenfuß 

Alle Konz~rtge~l~n Fetzer_(was für ei~ t b 11es ~ort) 

sollten sich gleich mal die folgenden Termirie vor­

m~rken:_ Sonntag,4.Juli Landsberg/Le ch (Open Air 

mit Tollwut,Lustfinger,Bellevue) 

2.August Tollwut im Rigan Club 

7./8. Septmmbe± Marionetz im Rigan Club :Cneue Be-

s e t zu ng ) ! ! ! 
· 

, 30./31.Jul~/1./27./28./29 . August Tony Titt and the 

. , Torpedoe~ im R~gan . oH,~4 .. ctf_.Q...~ _,., J, 

. :' :ma11: :t:am1 :r:==tt!h llaai? ,t iMwtt·~ 

; II • • • 

KONZER'rBERICHT: M Ün<-hner t:re;!te;t- ~ ~~~ 

Die neue Entdeckung der Plattenbosse in München: 

Stefan ' zauner's neue Gruppe,vor kurzem erscfiieri 

ihre LP' das war ( laut Ri ta) i hr 4. Auftritt . Die 1 

Band war total sympathisch,vor allem Dieter am 

Bass.Toll eingespielt,jedes Riff,jeder Bre a k s a ß 

hundertprozentig,wa hnsinnig geiler mehrstimmiger 

Gesang,lauter Liebeslieder.Ma n merkt,d a ß ~tefans 

Hauptvorbild die Beatles sind . Ma nchen hat's nicht , 

. so gefallen,weil die Power g efehl·t · hat,ab.er ich •. il· 
hab's toll gefunden! 
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od er : Der dritte Weltkrieg findet auf der Pl att e 
s t att . 

Rückblende : 19 3 2 . Die Wel t is t z e rrü tt e t von 
Arbeitslosigkeit , Nachweh e n de s ersten Welt­
kri egs , Hunge r , Revolutionen und e ine r b e ispie l ­
losen Richtungslosigkeit in de r Ku ns t . 
Politik : Die Leute rufen nach •starken Männ e rn, 
~ind den Problemen , die auf Lösung war ten , ni cht 
mehr gewachsen . Zugleic h v e rrennen sie sich i n 
1'4oden , Malerei,Musik , Klei dung u sw . wir d gr ell , 
schockierend , momentan , ein Feu erwerk das in 
kürzeste r Zeit abbrennt und nur einen Hauf e n 
Asche hinterläßt . Freiheit i s t ein Feue r zeu g 
in der Hand von Kindern . Schließlich unte r n i mmt 
die Menschheit zum zweiten Mal den Versuch , sich 
das Leben zu nehmen . Er mißlingt . 

1982.Die Generation,die den letzten S~lb stmord ­
versuch miterlebt , erlitten oder gespürt h a t, 1 

stirbt Baus,wird unrelevant . Arbeitslosigkei t , 
Verbrechen,Neo-Faschismu s ,Rassismus , Revolut io­
nen,Kriege bestimmen das Bild der Welt . Selige 
Ruhe auf dem Pulverfaß? Die Kunst reagiert . 
Wie 19xx auch diesmal zuerst in Deutschland. 
Die neuen Wilden beginnen zu zersetzen,was 
Malar ~er vorangegangenen Epochen mehr oder 
weniger gerettet oder geschaffen haben.Musik 
erlangt einen unvorstellbaren Stellenwert . 
Mauern fallen,Jericho ist gestürmt.Der Einzel ­
measch sucht die Gewalt,den Konflikt , und sei 
es nur gegen sich selbst . Punk . S~lbstzerstörung. 
Alkoholismus,wieder zeigt sich,daß der Mensch 
nicht imstande ist,mit Freihei t umzugehen . 
Die Zeichen sind bekannt : Propaganda , Kriegser­
klärungen ... Nur die Ze.it hat sich geändert . 
Alles ist persönlicher geworden . Der Mensch von 
1982 verfolgt die Vernichtung der anderen lie-
ber auf dem Monitor , als selbst zugegen zu sein 
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und di e eig e n e Si che rheit zu r isk ie r en . De r Mensch is t oh ne Gewalt und Kri e g i n irgendein er Fo r m n icht l ebens f ähig . 
Was 1914 - 1939 d i e O.-..d.0t.i,few. . f ür di e Kunst und für die Me n schen war en , d ass i nd Rs x heute die Musiker , die de r "Neuen Deutschen Welle" angehören . In anderem Sinne . Musik n ich t für Leute , die Gefühle wollen , sehen und zeigen , sondern ~ für Leute , die die Kälte und Emot i ons ­losigkeit,mit der sie sich umgeben , bis zu einer Spitze treiben,die in Schizophrenie mündet . Neue deutsch Welle ist Musik für kranke Menschen , wie auch Punk im Prinzip Musik für kranke Men­schen war : Die , die es ernst gemeint haben,s i nd entweder geheilt oder daran zugrunde gegangen . Die Kiankheit der NDW-Hörer und -macher ist eine andere . Eine Zeitkrankheit,dabei eine zeitlose . E~ ist der ewige Kampf des überfütterten Men­schen,die Reaktion,die sich bei Überfütterung zeigt: Man k atzt. Der NDW..-Mensch kotzt nicht nu~,er findet Gefallen am Kotzen und versucht , möglichst viele Andere davon zu überzeugen . Schori wieder S~lbstzerstörung?Wenn,dann nur zum Lustgewinn,aus neurotischer Orgasmussucht, ndcht als Prov~kation oder Demonstration der VerWeigerung wie et~a beim ~Punk.Neue Deutsche Welle ist bewußt häßlich,weil es Menschen gibt, die mit schönen,glatten,lustigen Dingen derart libersättigt sind,daß ihnen schlecht davon wird . Daneben steht die ständige Angst.Die Existenz­ang~t,der der Mensch nicht gewachsen ist,der er ganz einfach physisch nicht Herr wird ~Jeden Moment kann dieser ganze Planet in die Luft gehen . Keiner denkt daran,aber jeder weiß es,handelt bewußt oder unbewußt danach.Gibt sich kurzfris­tigen Kicks hin,ein Feuerwerk für Sekunden,das den ID1nger nach noch unvorstellbareren,größeren, pertverseren Dingen hinterläßt. 

Die Krankheit unserer Zeit. 
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1 Ruf ~ie ~n;ode~ ~chreib ihneh.Am beo 
ten eine oder zwei,die schon ziemlic 
b'ekiannt sind~ (In M.vnchen z.B. ZSD, 
Lustfirtger,Tollwut),damit der ,SaaJ 
iudh voll wi~d.Pass aber auf,daß sie 
n!icht zu teuer sind. (Tip:Es gi.bt vi.e 
ie,;di · ur auf i Unkosten sp.ie '. . . . ' ' 
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ZEl~O ZERO 

}ur den Titel verdienen sie zwar 

sfrafe,aber der Rest versöhnt zum Glück.Die 

zweite LP von Jens und Gerald sowie dem neuen 

Schlagzeuger Heinz Stieglitz,3 Kilometer besser 

produziert als die erste,bessere Hülle usw. 

Die Musik ist zwar auf den ersten Blick vom 

Text wje von den Ideen reiner DAF-Abklatsch, 

aber beim zweiten Hören merkt man,daß DAF eher 

ein Billiger Abklatsch von Zero Zero sind.Da 

, \sind ähnliche Stilmittel,aber gekonnter,abwechs­

~untsreicher in Szene gesetzt.Wo bei DAF die 

Stücke bereits tödlich langweilen,da fangen sie 

bei Zero Zero erst richtig an."Irrenanstalt" 

ist am be~,ten,am melodischsten,dann "Ich ver­

steh gar nichts rnehr".Toll auch noch "Harlekin" 

"Lasr:, mi eh träumen". Scbwächer aÜ3 die erste 

Fassung finde ich die hier enthaltene von 

"Freizeituniform~• rhythmisch begradigt und mit 

Synthie.(Überhaupt,hier gibts kaum noch Gitarren, 

ke j n Saxophon, kaum normales Schlag zeug) . 

Zero Zero gehen jetzt dann mit The Cure auf 

Tournee. Das ist gut so, denn hier j_n München 

pas:rt solche Musik etgentlich nicht so berionders. 
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Jetzt hör ich schon wieder die Schre ie , weil ich 
eine echte , absolute und tausendprozenti?e Kom -_­
erzplatte bespreche . Aber Haircut 1?0 sind bei 

uns noch so gut wie unbekannt und war doch tol 
enn ich mich dann später brüsten könnte , der 

erste gewes en zu s e in , der sie en t deck~ hat . Fü~ 
Punks is die · Platte sowieso absolut rnx , also l 

önnt gleich weiterlesen (unten ) . "?elican W~ st 
·st eine Ansammlung lustiger , melodische r, meist 
uhiger und erstklassig produ ~ierter Hi~s ,ijlle 
ut zum Tanzen , aber noch besser zum Anhoren . 
anchmal ein bißchen zu modisch/funkig , aber 
in gewisser eigener Touch macht Pelican West • 

klas · -• ·lf 
:- ------Die "neue äeutsche Welle" wird imm e r schlimmer . 1 

Jetzt versuchen auch die l'Jegativis aus dem deut- II! 
sch~n Norden krampfhaft, positive und lustige Pop- lll 

musik zu machen.Was dabei rauskornmt,kann man s ich IJI 
deriken. Entweder naiv /unwichtige Dümmlicbke :i_ ten II 
wie UKW ''Sommersprossen" ,das ich aber gar nicbt 1 
schlecht finde,wenn ich dagegen Bands wie Extra- II 
breit höre.Daß deren Sänger den ßreis für die 1 
ekelhafteste Bühnenshow und den erbärmlichsten -~ .. ~ ~ 
3esangsstil 1981/82 bekommt,ist klar,aber Extra- ~,~ 

breit sind mj_ttlerweile nicht mehr a11ein. Über- ~·',I 
_ll Bands,die ähnlich klingen (Kaugummi-Anmach- w • 
J-esang, Heavy-Hoc k-Gi tarren und saublöde Texte) . 1~ri: ·J 
Ach Gott,was soll ich nur tun? 
Wartet nur,wenn die nächsten Zeichen aus Mün­

chen komrwrn, zweite Marionetz-LP, zweite Tollwut­
LP,neue Tony-Titt and the Torpedoes-LP naja und 
so we;jJ,,fff- (1Heses verdammte naja mur3 ich mir 
abgew:bßp:t:fti, das -ist nur so eine blöde Gewohnheit 
beim >Sbh-J.;tHben. Sagen tli ich das so gut wie'·inie. 
Glaub' · i eh. tNaj a. ) · 

O.K. genug gejammert,die Zeiten können 
besser werden. 



MÜNCHNER FREIHEIT 
UMSTEIGER 

Irgendwo in diesem Blitz steht ja schon ma 

was ganz kleines über. Münchner Freiheit. (Die 

schreiben sich eigentlich Münchnener Freiheit, 

aber das ist ja wohl bescheuert).Bei OBS ist 

also die erste LP von St~fan Zauner,Freddie 

Erdmann,iron Strobel und Günter Stolz erschie­

nen.Aufgenommen im Metro-Studio,produktions­

technisch sind aber ein paar Mängel kaum zu 

überhören.S~ilistisch fallen mir viele Dinge 

ein:vor all~m The Knack und die Beatles,aber 

manchmal sihd auch noch alte Deutsch-Rock-An­

klänge und;gewisse Fetzer-Stücke zu hören.Das 

so viele Einflüsse festzustellen sind,spricht 

für MF,für sie spricht auch,daß die Te x te zum : 

größten Teil sehr lieb sind und daß alles un­

geheuer exakt und genau gespielt ist.Jedem ge­

fäJlt die Platte sicher nicht,es gibt Leute, 

denen sie zu langsam ist,anderen ist sie zu 

schnell,mir gefällt isie. 
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~PlEcPlA~ : 
'Fre~1--Q..q, . 

Checkpoi:rtt; Charlie/Rattengift/Okta8 on/ 
Chaotic Strings 

s OAA"1' d-C(_ '3 
Morgenmantel/TAP/Wetsox/Baritone&Friends 
/Fight & '.rempest/Al Jones ]3lues Band / 
Dullijö/Faltsch Wagoni/östro 430 

So~+~~ . 
Kopflose Untermenschen/ZSD/Schlecht/ 
Tollwut/Lustfinger/Deutsche Schäfer­
unde/Beillevue . 
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1 . Lieder 
1 . (7/4) Komm,wir fahrn zum Baden ! 
2 . (1/3) Zu spät für den Krieg 
3 · 13/ 4) Mw3ikbox 
4 . -/-) Maid of Orleans 
5 . 9/3) Gustav Glück 
6 . 2/3) Highdelbeeren 
7. (-/-) Teenager Star 
8.(-/-) Sommersprossen 
9.(17/3)Seernann 

10.(-/-) Nacht für Nacht 
11.,-/-) Auf'm Bau 
12. -/-) Peter ~immel 
13. 4/3) Bitch 
14.(5/3) Maikäfer flieg! 
15.(-/-) Suzi Schlitz 
16.\-/-) I believe in love 
17. -/-) Nebel 
18.>-/-) Centerfold 
19.l-/-) Irrenanstalt 
20.(-/-) Flache Titten,geile Beine 
21.(-/-) See you 
22.(11/3)35 Grad im Schatten 
23.(-/-) Ich bin deprimiert 

: 24. ~/-) Da Da Da 
'. 25. 15/4) Pogo in Togo 
~ 26. -/-) Baby Blue 
, 27. -/-) Rote Rosemarie 
. 28. 29/3 )Gieela 
: 2g.(12/2)Gute Kräfte sammeln sich 
30.(-/-) Hide in your shell 
3 1 • ( - / - ) More 
32.(-/-) Living in the real World 
33.(13/4)Der K.0.-Pogo 
34.(19/3)Ich will nicht 
35.(18/2)The Beat goes on 
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TOLLWUT 
MARIONETZ 
MARIONETZ 
0 M D 
MARIONETZ 
WIL1t1RIED 
MARIONETZ 

( 

UKW 
UNITED B. 
MARIONETZ 
TOLLWUT 
MARIONETZ 
UNITED B. 
TOLLWU'l.1 

MARIONETZ 
NIKKA eo. 
TOLLWUT 
J.GEILS B. 
ZERO ZERO • " ~ · 
AUFHÖREN . 
DEPECHE 
TOLLWUT 
TOLLWUT 
~r1no 
UNITED B. 
MÜN. FRE 
HUBERT K 
UNI'PED B 
CHUZPE 
SUPERTRA 
'rONY 'I.1I 
BLONDIE 
'J'OLI,WUT 
MAHIONET 
TONY T & 



' 2 . Platten/Kasetten 

1. 1/4 ) Jetzt knallt ' s ! MARIONET Z 2 . 3/3) Tick , Triok und Track ... TOLLWUT 3 . 2/3) Pogo in Togo UNITED BAL:{:iS /; 4 . 4/3) Tony Titt & Tor pedoes TT & TORPEDOES j 5 . -/- ) Umsteiger MÜNCHNER FREiijEI~ 6 . ( 11/3)Alarm TOLLWUT . j 7 . ( - / - ) Nikka Costa NIKKA COSTA : ~ 8 . i - / - ) He rzklopfen ZERO ZERO 1 9 . ~/ - ) Pearls CAROLE KING ~ --~ 10 . 15/4)Can't stand the ... • REZILLOS J~ 11 . (-/- ) Pelioan West HAIROUT 100 '%1 12 . ( - / - ) Bad fä r good JIM STEINMAJ.'if //~ 13 . ( - / -) Silberblick JOACHIM WITT ,;fj 14 . ( 14/2) IV FOREIGNER -~:(~j 15. ( 17/2) rl'hriller EDDIE+HOT RO:PS ~!f{1 1-6. ( -/-) Ar chi tec ture and Morali . 0 M D 
~.-.,,.;,tr·1· 17 . ( - /-) Neue deutsche Sch'l~ .. germ . HUBERT. KAH f!t,};;e 18 . ( -/-) -Tulpen und Narzissen DIE DORA US , fff'f 19. ( 18/3) Prince Charming ADAM + THE ANTS , 0r'? 20 . ( 8/2) Ehre und Gerechtigkeit ZSD - --· 21. (9/2) Tausend Takte Tanz CHUZPE 22.(-/-) Plastic Letters BLONDIE 23 . (,/-) Eat to the Beat BLONDIE 24.(-/-) Breaking Glas~ HAZEL .O' OONNO!l 25.(-/-) Dolce Vita SPIDER MURPHY GANC 26.(-/-) Paris SUPERTRAMP 27.(19/4)Love Bites BUZZOOCKS 28.(20/4) Zero Zero ZERO ZERO 29 . (5/4) See Jungle... BOW WOW WOW 30.(-/-) Ten Mistakes GRUPPO SPORTIVO 

Puh,geschafft.Das war eine Rechnerei.Vielen Dank an Susi,Uli,Andi,Alien , Bernd,Thomas , Oli, Petra,Natascha und mich selbst , von denen sind .1: , die Hits nämlich diesesmal. Ärgert euch nicht, f\ .. . wenn euch ein paar Sachen nicht passendie ije-1 · schmäcker sind eben verschieden. Ihr braucht t, , mir nur eure Hits schicken,d ie ·werden dann auch berücksichtigt!(Aber nur bis 1~!) .. So,heut fällt mir nix mehr ein,den Rest der 22.. ·.,/ r ~ Seite lass ich einfach leer. · -~ ...... r~·,,;· .~!:-~· -, 



Der Text des Monats 

FK1C.1Strandwixe r 

TOTE OMAS FLIEGEN T!EF 

Vori hinten greift sie an 
Wird schneller ; schnell et, 
schließlich übe rholt s ie di ch 
und spri ngt di r i ns Ges icht 
~o angenehm i st dir da s nich t . 

Si e faßt dich an dem Kr opf 
umklammer t de i nen Kopf 
sie formt nen Klumpen Ei t er 
und schmibrt dir den dann i ns Ge s icht . 
Ne i n~ angenehm ist dir da s nich t • 

. Verärgert haust du di ~ Oma fo r t 
Ärg~r steigt dir i hs ~esicht . 
Ahgehehj i~t dir das riicht ~ 
Du wischst dir ab den Eiter , 
so wird der Mensch gescheit er . 

PSYCHOLOGISCHE DEUTUNG :Dieser Text des Mün­
chner Dichters Alfred von Steinau läßt 3:uf 
tiefsitzende Komplexe und unbewältigte Hem­
murigen schließen.Zuhächst ist ein sehr ge­
störtes Verhältnis zu seinen Großeltern 
(eihe Abart des Ödipus-Komplexes) und über­
haupt zu alten Menschen zu bemerkeri . Auffal­
iend ist aber auch ein gewisser Verfolgungs­
walin,der sich im ersten Absatz deutiich · 
äußert , währedd der zweite Absatz eine trau­
matische Übersetzung von Leibfeindlichkeit 
anze:lgt ~Unübersehbar ,ist aber auch der Wunsch 
n~ch Bildung und ErfahrUng,den die letzte 
Zeile indirekt wiedergibt.Zur Behandlung des 
P~tienteh schlage ich ~or,ihh 1. 3 Tage mit 
einer an einem Seil befestigten toten Oma 
in einem Zimmer einzusperren,ihn gründlich 
mit Eiter einzureiben und 3.· zur endgül~igen 

· Genesung die neue LP ~on Extrabreit in Über­
lautstärke laufen zu lassen. 

Der Psychologe 
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p 416 ; '(',' iderspruch geg'/n flen lv1ahnbesc li eid - Blatt 1 l.lrschrift (3.}9J 

· Arbeitsve , ~al(ung Stravb1r1g 

was hö r ich da?Der Bli tz ist i mme r n och zu teue+? 

Andere Fanzines kosten meis t nur 1 Mar k? 

Klar~andere Ranziges sind meist nicht a nnähernd 

so umfangreich , außerdem kommt ' s dann imme r wiede + 

vor , daß ganze Seiten kaum zu entziffern sind . 

(Schlechter Druck) . Lieber verlang ich 1, 50 v on 

euch , aber ich schreib doch nicht was , dami ts dann 

von d~r Kopie r maschine gefress en wird . Und Gewinn 

hab ich bis jetzt mit dem Blit z keinen ge macht. 

I m Gegenteil . 
- -~-

:::;a:.-,-- ·57;7--· ,-----r--,-·-- • 

Weil ich grade bei anderen Fanzines bin , rnu ß ich 

d och auch mal solche kritisieren . In München gibt I s f 
ja außer dem LÄCHERLICH ! kein gescheites mehr . ; 

Und das erscheint viel zu selten (Alfred du faule • 

Sau! ! ) . Aber zwei hst,b ich gestern geles-en ,nämlich 

als erstes A. D.s . w: (ARGONIE DES SCHIZOPHRENEN 

WAHNSINNS) aus Darmstadt oder so,irgendwas in der 

Umgebung . Ein ganz normales Fanzine halt , mit den 

üblichen Themen:Sid Vicious (ach nein,das muß 

wirklich nicht sein),Motörhead,Darmstädte r Punk­

Szerie,Große Punk-Story (also schön langsam weiß 

wohl wirklich jeder zwischen Wladiwostok und Jo~ 

, hannesburg, was, wann, wie, wer, warum etc Punk war. 

Vollkommen überflüssig also),Platten,naja ,im Gan- •~ 

zen furchtbar langweilig, a paar ganz interessante 1(f/ 

Sachen stehn drin, Au:l!'machung ist ebenso üblich , ;;,-' 

möglichst schnell wieder vergessen!Die Typen ,di e 

. das machen,mögen ganz sympatisch sein,ab~~ mit 

ADSW ist ihnen nicht der große Wurf gelungen. 

Dann UNGEWOLLT 3.Jahrgang,Nr.15,Willi Wuchers 

verzweifelte Versuche,in zu bleiben,auch ziemlich , , 

gescheitert,zum Teil angefüllt mit noch hefti- ~~ 

gerer Phrasendrescherei (Oioioi) als Adsw.Manches ·l , 

ist auch beim Willi ganz interessant,aber ich 1~ 
glaube,auch UNGEWOLLT hat keine Zukunft mehr , und ~ 

auch kaum noch Existenzberechtigung. Tschuldigung. 'l : 
Noch was siehe ob~n zum Vergleich:beide Fanzines ; ~ 

kosten 1 Mark,haben 24 Seitan.Der Blitz hat meist ~ 

32 Seiten und kostet 1 ,50 DM.Ungwwollt z . b. hat f 
~~e~ ~6g~K~~~;~ge_ vo~ 1~~~-0 Stü~k,der , 13,t ~: z ;~,?!~: mt 

h; -- , - (1) • '° ~ ! ~ . . , , ; ,t:,; j•· 
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MERKWÜRDIG, SEHR MERJ<WÜRPIG ! 
fHR KIND Wll.L ALSO 

NIGff SPRKl-{8J ! ? 
) 

~MM!!! icU 6EB1 IHNEN MAL 
€7N PAAR -rAßLFfffN MIT! 
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NAA 11! 
HADPU f ATTU 1 
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ScUÖN HAPPt-HAPPI MAQ-<aJ ! 

\ 

MAN SPR.IOff f\lfOiT 
MIT VOU~M MOND~!~ 

} 

• 

NAA??I 
ffADDU TÄTFU? 

{ 

ü~a-~t~s ~ 
dllS ka.~ (C.~ 

~ek~. 
t "'t~clvU11"j ~ 
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@ normales felz.-Fe-lz. 

_ uw.ie-{ot.llenes fetz -fei-z. 
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Diese eineinha lb Seiten sind von Bernd . 
Daran seht ihr mal wieder i lm Blitz wird 
jeder Schmarrn abgedruckt . Also , traut euch 
auch mal,was zu schreiben. 

Da kommts mir grad,eigentlich hätt diesma l 
auch noch Stefans makrobiotischer Brief 
vom Land reinsollen,den hab ich jetzt 
glatt wergessen . 

Tut mir leid Stefan,aber wenn du was neues 
schreibst,druck ich's dafür in Übergröße . 

O.K.? 
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Hi er komm·!; da.i Sch(v~ ort 
da~ diesmal nicht so ganz aktuell ist , we il 
noch 8 Seiten fehlen , bis d e r Blitz fe rt j g i 8 t . 

Also dieses Vorwort i st ja Wahnsinn .So was 
ferti ges,ich schwör's euch ( Ha llo Fra nk!) 
Damit hör ich jetzt lieber a~f,snnst kri e g ich 
eine auf's Rohr . Na,der Blitz i s t vvie imm er 
auch diesmal hicht so geworden , wj e i c h wo llte, 
vieles ist dane ben gegangen od e r ga r nix ge­
worden.Wieder keine Münchne r Bä nd . Wenn das so 
weiter ge ht,mach ich näxt c s M~l einfa ch eine 
Geschichte über TolJwut . (Auch wenn sich der 
Micki dann das Heft bes timmt nicht ka.uf t ) . 
Ganz ruhj_g ist's zur Ze it,keine Briefe von 
Rechtsanwälten, keine Morddrohung e n. f>oll te ich 
was fals~h gemacht haben?Di e Aufl~ge ist dies­
mal wieder kleiner ,weil ich zwar letztes Mal 
alle 80 Stück losgebracht hab , dafUr a be r ziem­
lich draufgezahlt h a be.( Trotz erhö h tem Preis ) . 
<Tetz t biri ich wiede r ma l völ1 jg p1e i te . ( Sc 11ön, 
gell?) Wenn ihr mich demnächs t also in de r 
Fußgängerzone sitzen seht,mit Hut und so , dann 
werft auch ein Zehnerl rein,vielleicht r et tet 
ihr damit mein Leben. 

Gut gelaunt bin ich wjeder,total,obwohJ s eit 
gestern ~ckon schle c hte s Wetter ist .(Von wege n 
4 Wochem Sonne, da hab en o i e Metored ingsbums 
wieder ganz schön gelogen.)Ich könnte rumsprin-
gen vor Freude. Yz Juhu! · 

(Ich ~eiß,ich lteige immer mehr a u s ) 
Spenden hab ich noch keine gekriegt, aber ich 

bin euch nicht böse deswegen.Wenn ich jetzt 
dann wieder Geld hab (wei ß nur n och nicht,wo­
her),mach ich's ntixte Mal hundert StUck. 

Ach ja,noch was für die Blitz-Sammler ( gibts 
tatsächlich!) Ihr braucht mir nicht mehr schrei ­
ben wegen Nummer 1 11nd 2 . Die sind restlos aus ­
verkauft . Nummer 3 g ibt' s noch,aber nur sehr 
wenige.Und bit te ,schickt keine Briefmarken, 
mein Lebensmi tte lhändler will die n ä ml ich nicht 
annehmen. 
Also, das war' s. Ich h off, der n e u e BJ · t euc_h.Viel e ~etzj_ge Grüß e1nA/.'n ·{! L. .. l . z gefällt 

-sodch_+ ~~,c..-~ CC<A.dte.. \sc.s. -·V\.MCA_,.\, · · -10 -
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(ein ·zurück 
!üncbner , Freiheit 

deutsche Welle 
des Monats 
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